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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

VfR Jettingen : SpVgg Langenneufnach 
Sonntag, 05.03.2023, 17:30 Uhr

von Groote-Bidlingmaier bleibt gegen die SpVgg 
Langenneufnach ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:3-Heimerfolg des VfR Jettingen im
Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen die SpVgg
Langenneufnach endgültig fest.

Den Start machten die Doppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Mayer / Haltmayer ihre
Gegnerinnen Jochum / Wundlechner beim überzeugenden 3:0-Sieg. Mit 3:1 siegten anschließend
von Groote-Bidlingmaier / Alt gegen Strack / Ertel und gaben dabei nur einen Satz ab. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Einen Sieg fuhr Claudia Mayer bei ihrem 3:1 gegen Mirjam Wundlechner ein. Recht kurzen
Prozess machte dann Carolin von Groote-Bidlingmaier beim 11:7, 11:4, 11:6 mit Lisa Jochum und
gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Beim 3:0 gegen Julia Ertel fand Monika Haltmayer von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Fünf Sätze beharkten sich Stefanie Alt und Sarah Strack, bevor die
Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des VfR Jettingen und der SpVgg
Langenneufnach. Mit 1:3 verlor nachfolgend Claudia Mayer ihre Partie gegen Lisa Jochum, die im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holte
wenig später hingegen Carolin von Groote-Bidlingmaier beim 11:5, 11:6, 11:9 gegen Mirjam
Wundlechner. Da gab es nichts zu rütteln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen
dagegen dann Monika Haltmayer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sarah Strack ab Ballwechsel 1 und
konnte somit das Match nicht so gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte
eher erwarten können. Das musste man neidlos anerkennen. Gute Nerven brauchten die
Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3. Es dauerte eine Weile, bis Stefanie Alt ihr 3:
2 gegen Julia Ertel unter Dach und Fach hatte. Das war nichts für schwache Nerven. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Monika Haltmayer Lisa Jochum in fünf Sätzen. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg des VfR Jettingen geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen den TSV
Wertingen 1862 e.V., während die SpVgg Langenneufnach am 17.03.2023 gegen den Post SV
Augsburg II antritt.

 Statistik:
 VfR Jettingen

Doppel: Mayer / Haltmayer 1:0, von Groote-Bidlingmaier / Alt 1:0 
Einzel: C. Mayer 1:1, C. Groote-Bidlingmaier 2:0, M. Haltmayer 2:1, S. Alt 1:1 

 SpVgg Langenneufnach
Doppel: Jochum / Wundlechner 0:1, Strack / Ertel 0:1 
Einzel: L. Jochum 1:2, M. Wundlechner 0:2, S. Strack 2:0, J. Ertel 0:2


